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PRESSEINFORMATION 

 

Abi und was nun? 

Derzeit sind noch Bewerbungen für ein duales Studium  

an der Hochschule Weserbergland möglich 

 

 

(Hameln, im März 2024). Studieren und gleichzeitig Praxiserfahrung sammeln? Ein duales 

Studium bietet optimale Voraussetzungen für den direkten Berufseinstieg. An der 

Hochschule Weserbergland (HSW) können sich kurzentschlossene Abiturientinnen und 

Abiturienten aktuell auf noch freie duale Studienplätze für den Studienstart im August 

dieses Jahres bewerben. Die Studiengänge werden in Kooperation mit Unternehmen aus 

ganz Deutschland angeboten. 

 

Rund 500 Studierende sind derzeit an der HSW eingeschrieben. Ein Großteil von ihnen studiert 

in einem der drei dualen Studiengänge Betriebswirtschaftslehre (B.A.), Wirtschaftsinformatik 

(B.Sc.) oder Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng.). Das Studium dauert insgesamt drei Jahre und 

besteht aus einem Wechsel von Theoriephasen an der Hochschule und Praxisphasen in einem 

Unternehmen aus den Branchen Finanzdienstleistungen, Energiewirtschaft und Industrie. 

Darüber hinaus ist eine Spezialisierung im Bereich Digital Services und seit diesem Jahr auch im 

Bereich Accounting and Taxation möglich.  

 

Während sich die Studierenden der Betriebswirtschaftslehre vor allem mit den Aufgaben, 

Strukturen und Funktionsweisen von Unternehmen beschäftigen, setzen sich die Studierenden 

der Wirtschaftsinformatik intensiv mit der technischen Analyse und Gestaltung von Systemen 

auseinander. Die Studierenden des Wirtschaftsingenieurwesens nehmen eine 

Querschnittsfunktion ein. An der Schnittstelle zwischen Technik, Produktionsinformatik und 

Betriebswirtschaft analysieren sie komplexe technische Aufgabenstellungen und setzen 

praxisnahe Lösungen um. 

 

Das Besondere. Einzelne Module der drei Bachelor-Studiengänge werden an der HSW 

studiengangsübergreifend gelehrt. So entwickeln die Studierenden frühzeitig ein Verständnis für 

die Tätigkeiten des jeweils anderen und für interdisziplinäre Aufgabenfelder. 

 

Aktuell suchen verschiedene Unternehmen noch geeignete Bewerberinnen und Bewerber für den 

Studienstart im August 2024. Interessierte können sich direkt bei einem der rund 120 

Partnerunternehmen der HSW bewerben. Denn Voraussetzung für ein duales Bachelorstudium 

an der HSW ist neben der Hochschulzugangsberechtigung in Niedersachsen ein sogenannter 
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Praxisvertrag mit einem Unternehmen. Eine Übersicht der noch freien dualen Studienplätze 

sowie die jeweiligen Ansprechpartner sind auf der Internetseite der Hochschule unter www.hsw-

hameln.de/finde-dein-unternehmen/ zu finden.  

 

Weitere Informationen gibt es auch beim nächsten Beratungsnachmittag zum dualen Studium. 

Diese finden am 6. März 2024 um 17 Uhr an der HSW statt. Um vorherige Anmeldung wird 

gebeten. Schicken Sie dazu einfach eine E-Mail an veranstaltungen@hsw-hameln.de. 

 
 
 
Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 
akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 
niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 
Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und General Management an. 
Dabei bindet die HSW insbesondere die Gestaltung der digitalen Transformation in ihre Lehrinhalte mit ein. 

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen entwickelt und realisiert die HSW in ihrem Zentrum für 
Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen zudem Weiterbildungsprogramme für Fach- und 
Führungskräfte. Darüber hinaus gibt es im Bereich Forschung und Entwicklung ein Institut für 
Wissensmanagement, ein Interdisziplinäres Energieinstitut sowie das „Länger besser Leben.“- Institut. Alle 

drei Institute ermöglichen einen wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. 

Mit dem Zentrum für digitale Transformation und neue Arbeit (zedita) befindet sich im Kaisersaal am 
Hamelner Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt der HSW, ein Ort für neues Lernen und 
Arbeiten. 
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Aktuell können sich Studieninteressierte noch auf freie Plätze für den Studienstart 2024 bewerben und an 
der HSW durchstarten. 


